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Anzahl der Vereine in den  
Landkreisen und kreisfreien 
Städten je 100.000 EW
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Wie verteilen sich die  
Kulturfördervereine in  
Brandenburg (BB)?

Land:

  Dünn besiedelt

  Dicht besiedelt

Stadt:

  Städtischer Raum

  Großstadt mit mind. 100.000 EW

IM FOKUS: 
Kulturfördervereine in Brandenburg

Brandenburgs Kulturlandschaft hat weit mehr zu 
bieten als die weltberühmten preußischen Schlösser 
und Gärten in Potsdam. Vor allem in den ländlichen 
Räumen gibt es viele kleinere kulturelle Orte und Pro-
jekte: 94 % der 631 Kulturfördervereine im Land sind 
hier aktiv, das ist der deutschlandweite Spitzenwert. 
Der Bundesdurchschnitt liegt bei etwa einem Drittel. 
Besonders viele Vereine konzentrieren sich in den 
Landkreisen Ostprignitz-Ruppin, Prignitz, Havelland 
und Uckermark: Allein hier sind über ein Viertel der 
Kulturfördervereine in Brandenburg angesiedelt.

Nicht nur finanziell sondern auch mit dem persön-
lichen Einsatz ihrer Mitglieder unterstützen die 
Vereine in Brandenburg vorrangig die Bereiche 

Baukultur und Denkmalpflege (37 %) sowie Heimat 
und Brauchtum (35 %), deutlich mehr als bundes-
weit (22 % beziehungsweise 19 %) und sorgen damit 
für den Erhalt und die Pflege von Traditionen und 
Baudenkmälern. Seltener aktiv sind sie hingegen im 
sonst bundesweit stärksten Bereich Musik, Tanz und 
Theater (19 % gegenüber 32 %). Diese thematischen 
Unterschiede zeigen sich auch in anderen ostdeut-
schen Bundesländern und unterstreichen die beson-
dere Rolle, die Fördervereine in strukturschwächeren 
Regionen für den Erhalt kulturellen Erbes und lokaler 
Identität spielen.

Ein anderes Bild zeigt sich in Potsdam: In der Landes- 
hauptstadt setzen viele Vereine kulturelle Akzente 
jenseits der ländlich geprägten Themen. Hier enga-
gieren sich Vereine vor allem für Film, Fotografie und 
Medien (29 %) sowie schriftliches Kulturgut (16 %).

94 % der Vereine sind in ländlichen 
Regionen aktiv 

Bemerkenswert ist die Gründungs-
welle (71 %) im Bereich Film, 
Fotografie und Medien von 2000 
bis 2009

Mit 35 % bundesweit höchster 
Wert im Bereich Heimat und 
Brauchtum und mit 37 % im 
Bereich Baukultur und Denkmal-
schutz bundesweit zweithöchster 
Wert

631 Vereine in BB (durchschnit-
tlich 25 Vereine je 100.000 EW)
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Vertiefende Informationen  
finden Sie hier:
www.kulturfoerdervereine.eu

69 25 6

Anteil der Vereine in Stadt und Land (in %) 1

Diese Zahlen basieren auf einer Auslese des Vereinsregisters  

(Stand: April 2022), die der Dachverband der Kulturfördervereine in 

Deutschland (DAKU) gemeinsam mit Zivilgesellschaft in Zahlen (ZiviZ) 

im Stifterverband ausgewertet hat.2



Ein Großteil der 20.478 Kulturfördervereine in 
Deutschland ist ausschließlich ehrenamtlich 
organisiert. Sie treten finanziell, als Fürspre-
cher und mit ihren Aktivitäten für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung des kulturellen 
Lebens ein. Diese Arbeit verdient und bedarf 
der Unterstützung!

Zu diesem Zweck erhebt und veröffentlicht 
der DAKU Daten zu den Kulturfördervereinen 
in Brandenburg und informiert über ihr viel-
fältiges zivilgesellschaftliches Engagement. 
Gemeinsam mit Partnern vor Ort bündelt er 
landesspezifische Bedarfe und befördert die 
Sichtbarkeit und Zusammenarbeit der Vereine.

Um die Engagierten in den Kulturfördervereinen 
bestmöglich zu unterstützen und ihr enormes 
Potenzial auszuschöpfen, bedarf es jedoch 
noch mehr: Notwendig ist die Zusammenarbeit 
mit Land und Kommunen, bei der sich die Ver-
eine mit ihren Erfahrungen und Kompetenzen 
einbringen können. Dieses Informationspapier 
soll auch dafür eine Basis bieten.

37% 
(233) 
Baukultur,
Denkmalschutz

1 % (7)
Film, Fotografie, 

Medien 
4 % (25) 

Schriftliches 
Kulturgut 
7 % (47) 

Bildende Kunst, 
Design

10 % (60) 
Kulturgeschichte 

10 % (63) 
Sonstiges

19 % (120)
 Musik, Tanz,  

Theater

Mit 37 % 
ist der Bereich Baukultur und 

Denkmalschutz in BB besonders 
stark ausgeprägt – stärker als  

im ebenfalls hierin stark  
engagierten Sachsen-Anhalt  

(34 %) und deutlich über  
dem Bundesdurchschnitt  

von 22 %.

Wie viele Vereine engagieren sich in BB in 
den einzelnen Kultursparten? 
(in % und absolute Zahl) 3

BB

35 % (219) 
Heimat & 
Brauchtum
  

Baukultur und Denkmalschutz

Heimat und Brauchtum

Musik, Tanz und Theater

474

Wo in BB sind welche Sparten besonders 
stark vertreten? (in %) 4

¹Weitere Erläuterungen unter: www.kulturfoerdervereine.eu/kulturfoerdervereine/daten-
fakten; 2Vgl. Kulturfördervereine in Deutschland. Lagebild – Herausforderungen –  
Perspektiven, hg. v. DAKU und ZiviZ, 2024; 3Die Summe der Anteile ergibt mehr als  
100 %, da manche Vereine in mehreren Sparten tätig sind. 4Die Darstellung  
bezieht sich auf die Kultursparten, für die in Brandenburg die meisten KFV aktiv sind.    

  Methodik
Die Grundgesamtheit und regionale Verteilung von Kulturfördervereinen wurde anhand 
einer Auslese des Vereinsregisters (Stand April 2022) ermittelt. Mittels einer umfangreichen 
Stichwortliste wurden Kulturfördervereine auf Basis von Vereinsnamen aus der Gesamtliste 
der 615.759 Vereine identifiziert. Ein Verein wurde dann als Kulturförderverein gewertet, 
wenn ein Namensbestandteil auf einen Förderverein oder Freundeskreis verweist. Für 
Brandenburg liegt im Ergebnis eine Liste mit 631 Kulturfördervereinen mit Namen, Sitz 
und Gründungsjahr vor. Näheres unter www.kulturfoerdervereine.eu/kulturfoerdervereine/
daten-fakten. Auch dieses aufwendige Verfahren kann keine exakte Angabe über die Zahl 
der Kulturfördervereine machen, sondern nur eine Annäherung sein.
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Wann wurden die Vereine in BB gegründet? 
(in %)

Gefördert durch

Ländlicher Raum:

  Dünn besiedelt

  Dicht besiedelt

Städtischer Raum:

  Städtischer Raum

  Großstadt mit mind. 100.000 EW


